
Sitzungsprotokoll Corona-Kommission 

 

Datum /Zeit: 19.09.2022, 19:30 Uhr 

Ort: via Jitsi 

Leitung der Sitzung: Lükemann 

Protokoll: Dr. Kleinke/Lükemann 

Anwesende 
Mitglieder der 
Kommission: 

Lehrkräfte: Lükemann, Dr. Rehnert, Savvantidou, Harnack, Dr. Specht 

Eltern: Dr. Kleinke  

Schüler*innen: Sophie B.   

Gäste:  

 

TOP Thema / Inhalt / Stand to do / 

Maßnahmen 

verantwortlich 

1 Update Senatsverwaltung   

 
Von der Senatsverwaltung gibt es keine neuen 

Informationen oder Handlungsanweisungen. 

  

2 aktuelle Schulsituation/Infektionssituation   

 
In der letzten Woche gab es unter den 

Schüler*innen 7 bestätigte Coronafälle. In dieser 

Woche bislang einen neuen Fall. 

Im Lehrer*innenkollegium gibt es derzeit einen 

akuten Fall. 

In den ersten Wochen des Schuljahres waren 

wöchentlich 5 – 10 Neuerkrankungen unter den 

Schüler*innen zu verzeichnen. 

Es fällt auf, dass Eltern ihre Kinder bei Auftreten 

von Erkältungssymptomen unter Hinweis darauf, 

dass das Kind bereits an Corona erkrankt war, 

nicht mehr auf Corona testen. Die Möglichkeit 

einer erneuten Infektion wird vielfach nicht in 

Erwägung gezogen. Frau Kral und Frau Oberbach 

fragen in diesen Fällen aktiv nach und bitten 

nachdrücklich um eine Testung. 

 

  



3 aktuelle Themen   

 
Für die anstehende Jahrgangsfahrt der 7. Klassen 

wurde festgelegt, dass alle Schüler*innen vor 

Fahrtantritt einen aktuellen negativen Test 

beibringen oder sich vor Ort in der Schule testen. 

Hiermit waren die Eltern einverstanden. 

  

 
Seitens der Lehrerschaft wird die Wahrnehmung 

berichtet, dass insgesamt im Schulbetrieb deutlich 

weniger Masken als noch vor den Sommerferien 

getragen werden. 

Dabei wurde beobachtet, dass die Anzahl 

derjenigen Schüler*innen, die im Unterricht eine 

Maske tragen, spürbar zunimmt, wenn der/die 

Lehrer*in ebenfalls eine Maske trägt bzw. dazu 

ermuntert. 

Es wird jedoch auch berichtet, dass u.a. eine 

Lehrkraft im Unterricht die wenigen verbliebenen 

Maskenträger*innen mehrfach befragt und zur 

Rede gestellt hat, warum die Schüler*innen 

eigentlich immer noch eine Maske trügen.  

Die Runde kommt überein, dass ein solches 

Verhalten nicht angebracht ist, da jede/r 

Schüler*in grundsätzlich das Recht habe, eine 

Maske zu tragen, ohne sich dafür rechtfertigen zu 

müssen, und bittet Frau Lükemann um einen 

entsprechenden Hinweis an das 

Lehrer*innenkollegium bei der nächsten 

Gesamtkonferenz. 

  

4 Verschiedenes   

 
Frau Lükemann stellt die Frage zur Diskussion, ob 

es die Teilnehmer*innen der Coronakommission 

für sinnvoll erachten, sich über das Szenario eines 

möglichen längeren Blackouts im Winter 

Gedanken zu machen und zu überlegen, was in 

einem solchen Fall zu tun wäre. 

Die Gruppe diskutiert über die Frage und kommt 

zu dem Ergebnis, dass zunächst einzelne mögliche 

Szenarien herausgearbeitet werden und für diese 

dann gegebenenfalls konkrete 

Handlungsanweisungen für die Schulgemeinschaft 

erarbeitet werden müssten. Entsprechende 

  



Szenarien sollen in der nächsten Sitzung 

gesammelt und zusammengestellt werden. Frau 

Lükemann bietet an, einen ersten Entwurf zu 

erstellen. 

Die Mitglieder der Gruppe diskutieren ferner, ob 

und wie ein solcher Katastrophenplan an die 

Mitglieder der Schulgemeinschaft kommuniziert 

werden sollte. Diese Diskussion soll ebenfalls in 

der nächsten Sitzung fortgeführt werden. 

 

nächster Termin: Dienstag, 04.10.2022, 19.30 Uhr 

 


